
 
 
 

Arbeitsschwerpunkte und Ziele der Slow Food Kommission 

für Kinder und Jugendliche 
 
Im vergangenen Jahr hat die Slow Food Kommission für Kinder und Jugendliche begonnen, die 
Convivien zu fragen, welche Aktivitäten für Kinder und Jugendliche sie unternehmen. Die Ergebnisse 
dieser Befragung sind nun Ausgangspunkt für die Formulierung von Schwerpunkten und Zielen der 
Arbeit der Kommission. Ziel der Kommission ist es, durch Veranstaltungen und durch die 
Bereitstellung von Materialien die Convivien in ihrer Arbeit vor Ort zu unterstützen. 

Es hat sich gezeigt, dass die weitaus meisten Aktivitäten in den Bereichen „Kochen mit Kindern und 
Jugendlichen“ sowie „Sinnes- und Geschmacksschulung“ stattfinden. Dies spiegelt sich in den 
Themen wider, die aus dem möglichen Themenspektrum als Schwerpunkte ausgewählt wurden. Drei 
Themen sind es, denen vor allem die Arbeit der Kommission gelten soll und die natürlich auf 
vielfältige Weise ineinander greifen: 

1. Lebensmittel-Bildung 

2. Sinnes- und Geschmacksschulung 

3. Kochen mit Kindern und Jugendlichen 

Das zweifellos wichtige Thema Schulverpflegung ist sehr komplex; es kann nicht als eines von 
mehreren Arbeitsbereichen abgehandelt werden. Um der Bedeutung und Vielschichtigkeit des Themas 
„Schulverpflegung“ – und allgemeiner gesprochen des Themas „Gemeinschaftsverpflegung“ – gerecht 
zu werden, regt die Kommission die Gründung einer Arbeitsgruppe an, die sich ausschließlich diesem 
Thema widmet. Eine Gruppe von engagierten und kompetenten Menschen kann sich dann fokussiert 
daran machen, prägnante und praxistaugliche Positionen zu entwickeln und die Slow Food 
Philosophie in die Küchen von Kindergärten, Mensen, Kantinen, Krankhäuser, etc. tragen. 

Die genannte Schwerpunktsetzung findet sich auch in den Zielgruppen wieder, denen die Arbeit gilt. 
Die Kommission widmet sich Kindern und Jugendlichen, deren Eltern sowie ErzieherInnen, 
LehrerInnen, Sozialpädagogen, etc. Junge Erwachsene und Studierende wohnen in Zukunft unter dem 
Dach des Youth Food Movements. 

Dass die Kommission auch die ganz kleinen Kinder nicht aus dem Auge verliert, zeigt das 
Jahresthema „Slow Baby“. Im Laufe des Jahres entsteht ein kleiner Ratgeber zur Ernährung während 
der Schwangerschaft und der ersten Lebensjahre des Kindes für werdende Eltern, Stillgruppen, 
Hebammen und Frauenärzte. Die Broschüre soll zum einen allgemein verständlich Auskunft über 
wissenschaftliche Hintergründe geben – vor allem aber soll sie Tipps enthalten für gutes, sauberes und 
faires Essen von Beginn an. Die Fertigstellung ist für den Herbst 2012 geplant. 
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